
1 2 . 2 0 2 1 - 0 3 . 2 0 2 2
T H E M E N
Ein neues Gesicht      
Mesnerstelle neu besetzt

Im neuen Glanz          
Jugendbüro frisch renoviert

Leider nichts Neues   
Weihnachten 
im Pandemieformat

B R I E F

EVANG.–LUTH. KIRCHENGEMEINDE
ST. MICHAEL, WOLFRATSHAUSEN
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       F ü r  d e n  G e m e i n d e b e r e i c hAusträger gesuc ht 
G e l t i n g

A m  M a r k t f e l d;  Au f e l d we g;  A m  Ho f a n g e r  
(c a.  18  St üc k)

Wo l f r a t s h a u s e n
Au f  d e r  Ha i d;  Fl u r s t r.;  Ho f m a r k s t r.;  S a u e r l ac h e r  St r.  (c a.  55  St üc k)

Wenn Sie uns helfen möchten, unsere Por to-kosten zu reduzieren und Lust und Zeit haben  4-5 mal im Jahr unseren Gemeindebrief  auszutragen, melden Sie sich bitte bei  Frau May im Pfarrbüro tel. (08171) 29066Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe!

Ein Mann drängt sich durch eine graue Menge. Er stolpert. Das Tannen- 
bäumchen, die Pappschachtel, die er trägt, fallen zu Boden. Eine 
Christbaumkugel rollt heraus und zerbricht. Er sammelt alles ein 
und geht an den Rand der Bühne. Eine Kerze befestigt er am Bäum-
chen, zündet sie an. Das Orchester setzt ein. Vertraute Paukenschläge. 
Eine Tänzerin erscheint in der Mitte der Bühne. Kraftvoll, begeistert  
beginnt sie zu tanzen. „Jauchzet, frohlocket, auf, preiset die Tage…“  
Bachs Weihnachtsoratorium, gestaltet, getanzt nach einer Choreografie 
von John Neumeier. 
Ich muss das in den DVD-Player legen in unseren dunklen Tagen. 
Wie der Mann stolpere ich auf Weihnachten zu. Da strahlt noch lange 
nichts. Doch die Sehnsucht ist da nach weihnachtlicher Freude, nach 
strahlenden Klängen, lieben Kontakten und den vertrauten Worten des 
Weihnachtsevangeliums. Bachs Musik und das Ballett von John Neumeier 
– ein sinnliches Vergnügen. Ein Ohren- und Augenschmaus. 
Manche Menschen rümpfen die Nase über all die äußerliche Pracht, 
die Weihnachten umgibt. Vor lauter Äußerlichkeit, vermuten sie, ver-
schwindet das, was Weihnachten eigentlich bedeutet. Natürlich können 
die sinnlichen Bräuche, mit denen wir unser Weihnachten umgeben, 
etwas Äußerliches bleiben. Doch das Weihnachtsoratorium beschert mir 
alle Jahre ein Mich-finden und eine hellstrahlende Freude. Ja, ich verliebe 
mich so wieder neu ins Weihnachtsevangelium. Dem Sinnenschmaus 
sei dank. 
Vieles, womit wir Weihnachten ausschmücken, ist erstmal eine Sinnes-
lust, und nicht christlich. Das wird erst christlich, wenn wir es mit einer 
christlichen Deutung versehen. Denken wir an den Weihnachtsbaum. 
Als "jahresendzeitliche Kaufhausdekoration“ hat er nichts Christliches 
an sich. Das Schmücken eines Baums zur Wintersonnwende ist ein 
Brauch, der längst bestand, bevor der Lichterbaum zum Christbaum 
wurde. Doch für uns ist der grüne Lichterbaum ein außergewöhn-
licher Zimmerschmuck zu einem außergewöhnlichen Geburtstag, dem  
Geburtstag von Jesus Christus. Der Lichterbaum erinnert uns an Jesus –  
das „Licht der Welt“. 
Wieder wird das Coronavirus unser Feiern mitbestimmen. Am Hl. Abend 
versammeln wir uns zum Gottesdienst in rauer Winterluft. Wer weiß, 
ob wir im großen Familienkreis zum Weihnachtsschmaus zusammen- 
kommen können. Um so wichtiger sind all die sinnlichen Zutaten zum 
Fest: Musik, Tanz, Lichterbaum. Sie bringen uns die Freude von Weihnachten  
nah. Ich wünsche uns allen, von dieser Freude berührt zu werden. 

                                                      I h r e  P f a r r e r i n  E l k e  E i l e r t

b
 Angebot zum GesprächHerzliche Einladung! 

P farrer Florian Gruber
florian.gruber@elkb.de, tel. (08171) 2 90 67

P farrerin Elke Eiler t 
elke.eilert@elkb.de, tel. (08171) 26 77 78

P farrer Christian Moosauer  
christian.moosauer@elkb.de  

tel. (08171) 9 11 62 24

Diakonin Michaela Kleemann   
michaela.kleemann@evangelische-jugend-wor.de
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Leise wirds in diesem Jahr,

denn nichts ist, wie es war.

Mit höchstem Sinn vertrauen,

Licht kommt nach jedem Grauen.

Mit Mut und Zuversicht gehts an,

dass man es lieb haben kann.

B e a t  J a n

V o r a n k ü n d i g u n g

Weltgebetstag
    En g l a n d,  Wa l e s  u n d  No r d i r l a n d 

Z u k u n f t s p l a n:  Ho f f n u n g

Ökumenischer Gottesdienst
4.  M ä r z ,  19  Uh r

St .  M i c h a e l

Leise wirdsb
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Am 1. Dezember beginnt er seinen Dienst: Unser neuer Mesner 
und Hausmeister Reinhard Michel, bisher bei einer katholischen 
Gemeinde mit denselben Aufgaben betraut, freut sich darauf, zu 
seinen evangelischen Wurzeln zurückzukehren! 
Unsere Mesnerwohnung im Gemeindehaus wird derzeit noch renoviert; 
danach wird er mit Frau und Sohn auch bei uns einziehen.
Wir freuen uns und heißen ihn und seine Familie herzlich 
willkommen!
			        		               F l o r i a n  G r u b e r

          
Herzlich willkommen!

Nötig ist die Bereitschaft für eine tägliche Zeit des Betens und der Besinnung  
für sich selbst (ca. 30 Minuten) und ein wöchentliches gemeinsames  
Treffen mit Einführung in die kommende Woche, Erfahrungsaustausch,  
Gebet und Stille.

          
Exerzitien  
      im Alltag 
  für 5 Wochen

Leider scheint es, als müssen wir uns 
wieder auf eine Zeit der Einschränkungen 
einstellen, um die Ansteckungsgefahr  
in Grenzen zu halten. Deshalb hat der 
Kirchenvorstand beschlossen, dass 
(jedenfalls bis Weihnachten) unser 
Veranstaltungsprogramm herunter- 
gefahren wird.

Christliches Leben und Denken  
ist überzeugt, dass Gott da ist und  
dass wir Menschen in unserer Tiefe 
immer schon von Gott berührt  
und umfangen sind. Die Impulse  
der Wochen begleiten uns, Gottes  
Nähe zu erfahren, Begegnungen zu 
wagen, in der Spannung von Nähe  
und Distanz zu leben und zu  
Erkennen. Sie laden ein, das Mit- 
Gehen Gottes (neu) zu entdecken  
und daraus (neue) Wege zu wagen.

Deshalb gilt jetzt (vorbehaltlich neuer Entwicklungen): 
• Gospelchor, Kirchenchor und geplante Konzerte müssen ausfallen.
• Der Mittagstisch muss leider auch wieder pausieren.
• Auch die BEGEGNUNGEN, „Gegen den Strich“ und die Schweigegruppe 
Waldram finden zur Zeit nicht statt.

Gottesdienste können bei uns ohne Einschränkungen stattfinden:
•	 In St. Michael muss niemand Sorge haben, einen Platz zu finden.
	 Wir öffnen zu allen Gottesdiensten unseren Saal, so dass genügend Sitzplätze 	
	 mit Abstand zu finden sind.
•	 In den Gottesdiensten in der Kirche oder anderen Räumen sollen die Besucher 
	 aber wieder durchgehend eine FFP2-Maske tragen; Gemeindegesang soll 	
	 möglichst wenig stattfinden.
•	Die „großen“ Gottesdienste am Hl. Abend feiern wir wie vor einem Jahr im 
 	 Freien. In unserem großen Pfarrgarten finden auch 250 Besucher ohne 
 	 Risiko Platz! (Bitte denken Sie bei Bedarf an warme Kleidung und Regenschutz.)
								F         l o r i a n  G r u b e r

E X E R Z I T I E N
Fü n f  Tr e f f e n  a m  M i t t wo c h

9. /16. / 23. / 30.  M ä r z  u n d  6.  A p r i l  2022
19:30 -21  Uh r

Le i t u n g:  Pa s to r a l r e f e r e n t i n  G a b r i e l e  S e i d n a d e r  u n d  
P f a r r e r i n  E l ke  Ei l e r t

Te i l n a h m e g e b ü h r :  10  Eu r o
i m P f ar r hei m St.  And r e as,  Mar ienp lat z 4

o der online

A n m e l d u n g  b i s  18.02. 2022  i n  d e n  P f a r r b ü r o s!
K a t h.  P f a r r a m t  St .  A n d r e a s,  Wo l f r a t s h a u s e n: 
Te l.  (0 8171)  4 827- 0

K a t h.  P f a r r a m t  St .  Jo s e f  d.  A .,  Wo l f r a t s h a u s e n -Wa l d r a m: 
Te l.  (0 8171)  29 0 8 0

Ev.  P f a r r b ü r o  St .  M i c h a e l,  Wo l f r a t s h a u s e n:  
Te l.  (0 8171)  29 0 6 6
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Pandemie und kein Ende?
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K I N D ER  -  U N D  J UGE   N D SE  I TE  N

„Aus alt mach neu“
Lang haben wir überlegt, uns Gedanken gemacht und Pläne geschmiedet. In den Herbstferien 
war es dann endlich so weit und wir haben die Renovierung unseres Jugendbüros in Angriff 
genommen. Wir haben ausgeräumt, aussortiert, gelacht, abgeklebt, geweißelt, getanzt, geputzt, 
geshopped und aufgebaut. Und auch, wenn noch nicht alles fertig ist, so strahlt das Jugendbüro 
bereits jetzt in neuem Glanz.
Vielen Dank an euch alle, die ihr in welcher Art auch immer mitgeholfen habt – es war ein 
wirklich großes Vergnügen diese Aktion gemeinsam anzupacken!

					                M i c h a e l a  K l e e m a n n

Es handelt sich um eine ganzheitliche 
Förderung, in der die musikalische, 
motorische und auch die psychosoziale 
Entwicklung der Kinder angesprochen 
wird.
Wichtige und regelmäßige Bestandteile 
der Musikeinheit sind Lieder, 
Bewegungsspiele, das Hören von 
Musik und das Spielen verschiedener 
Instrumente.
Wir freuen uns sehr, dass die Kooperation 
mit der städtischen Musikschule so 
wunderbar gelingt und die Kinder 
begeistert. 

Viele Grüße aus den Kindergärten 
Ta n j a  H ü t t i n g e r

KINDER brauchen Musik!

K I N D ERG   ä RTE   N

Die Finanzierung erfolgt nun über    
den Kindergartenhaushalt. Einmal 		
		     wöchentlich kommt      
   		     Frau Gerke-Schwarz      
    		      in unsere     
 		      Kindergärten   
 		       und gestaltet   
 	   	      die musikalische   
  		       Früherziehung in   
   		        Kleingruppen mit  
 		        bis zu 10 Kindern.  
 		        Gemeinsam  		
      		        wird musiziert, 
gesungen, gespielt und auch getanzt.

Die Früherziehungskurse bauen auf- 
einander auf und sind auf zwei Jahre 
 ausgelegt. Das Hauptziel dieses 
Angebotes ist jedem Kind die Entfaltung 
der musikalischen Anlagen zu 
ermöglichen. Kinder sollen Freude 
an Musik und deren Vielfältigkeit 
und Anregung erleben.  
Dabei entdecken  
sie spielerisch  
und entwick- 
lungsangemessen 
die Wirkung ihrer 
eigenen Stimme 
und den Ausdruck 
eigener Gefühle 
und Stimmungen. 

Liebe Leserinnen und Leser,

im vergangenen Jahr konnten wir die Kooperation mit der 
städtischen Musikschule Wolfratshausen weiter ausbauen, um  
jedem Kind im vorletzten und letzten Kindergartenjahr die  
musikalische Früherziehung ohne Zusatzkosten zu ermöglichen. 

6
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GOTTES      D I E N STE   GOTTES      D I E N STE 

09.01. 	 1. Sonntag nach Epiphanias
	 09:00 	 Waldram 	 Gottesdienst (Gruber) 
	 10:00 	 St.Michael 	 Gottesdienst (Gruber)
16.01. 	 2. Sonntag nach Epiphanias
	 10:00 	 St.Michael 	 Gottesdienst (Gruber)
23.01. 	 3. Sonntag nach Epiphanias
	 09:00 	 Waldram 	 Gottesdienst (Moosauer) 
	 10:00 	 St.Michael 	 Gottesdienst (Eilert) 
	 11:15 	 Holzhausen 	Gottesdienst (Moosauer)
29.01. 	 Samstag
	 18:00 	 St.Andreas 	 Ökum. Gottesdienst (Beham&Gruber)
30.01. 	 Letzter Sonntag nach Epiphanias
	 10:00 	 St.Michael 	 Gottesdienst (Eilert)

Fe b r u a r
06.02. 	 4. Sonntag vor der Passionszeit
	 09:00 	 Waldram 	 Gottesdienst (Gruber) 
	 10:00 	 St.Michael 	 Gottesdienst (Gruber)
13.02. 	 Septuagesimae
	 10:00 	 St.Michael 	 Gottesdienst (Jung)
20.02. 	 Sexagesimae
	 09:00 	 Waldram 	 Gottesdienst (Eilert)  
	 10:00 	 St.Michael 	 Gottesdienst (Gruber)  
	 11:15 	 Holzhausen 	Gottesdienst (Eilert)
27.02. 	 Estomihi
	 10:00 	 St.Michael 	 Gottesdienst (Moosauer)

M ä r z
04.03.	 Weltgebetstag
    	 19:00 	 St.Michael 	 Ökumenischer Gottesdienst
06.03. 	 Invokavit
	 09:00 	 Waldram 	 Gottesdienst (Gruber) 
	 10:00 	 St.Michael 	 Gottesdienst (Gruber)
13.03. 	 Reminiszere
	 10:00 	 St.Michael 	 Gottesdienst mit Abendmahl 
			   (Gruber)

D eze m b e r
18.12. 	 Samstag
	 17:00 	 Waldram 	 Waldweihnacht (Beginn am Lehrerparkplatz)
19.12. 	 4. Advent
	 10:00 	 St.Michael 	 Gottesdienst (Moosauer)
24.12. 	 Heilig Abend
	 11:30 	 St. Michael 	 Minigottesdienst im Pfarrgarten (Eilert&Team)  
	 16:00 	 Eurasburg 	 Ökum. Familiengottesdienst vor der Schlosskirche 
			   (Moosauer &Team) 
	 15:30 	 Waldram 	 Familiengottesdienst mit Krippenspiel auf der Wiese  
			   (Braukmann & Team) 
	 16:15 	 St. Michael 	 Familiengottesdienst mit Krippenspiel  
			   im Pfarrgarten (Gruber) 
	 17:00 	 Waldram 	 Christvesper (Eilert)
	 17:15 	 St. Michael 	 Christvesper im Pfarrgarten (Gruber) 	  
	 17:30 	 Holzhausen 	Christvesper (Moosauer) 
	 23:00 	 St. Michael 	 Christmette (Gruber)

25.12. 	 1. Weihnachtsfeiertag
	 10:00 	 St.Michael 	 Gottesdienst mit Abendmahl (Eilert)
26.12. 	 2. Weihnachtsfeiertag
	 10:00 	 St.Michael 	 Gottesdienst (Gruber)
31.12. 	 Altjahrsabend
	 16:00 	 Waldram 	 Gottesdienst (Gruber) 
	 16:00 	 Holzhausen 	Ökumenischer Gottesdienst (Moosauer) 
	 18:00 	 St.Michael 	 Gottesdienst (Gruber)

Ja n u a r
02.01. 	 Sonntag nach Weihnachten
	 10:00 	 St.Michael 	 Gottesdienst (Moosauer)
08.01. 	 Samstag
	 17:00 	 St.Michael 	 Gottesdienst mit dem Johanniter-Orden (Gruber)

Got tesdienstor te

St .  Michael in Wolf rat shausen 
 
Rathaus in Eurasburg  
 
Evangelisches Gemeindehaus  
in Waldram 
 
Bürgerhaus Achmühle 
 
St .  Vi tus in Oberher rnhausen
 
Kath. K irche in Holzhausen  
 
Schlosskirche in Eurasburg 

Seniorenwohnpark  
Isar-Loisach, WOR  

P f legeheim der  
Arbeiter wohlf ahr t ,  WOR  

und weitere .  .  .

MiniGD

FamilienGD

G o t t e s d i e n s t e  a m  H e i l i g e n  A b e n d 
•  D i e  P l a n u n g  k a n n  s i c h  a u f g r u n d  d e r  H y g i e n e v o r s c h r i f t e n  u n d  a n d e r e r  
	 U n w ä g b a r k e i t e n  n o c h  ä n d e r n !  B i t t e  b e a c h t e n  S i e  d i e  A n k ü n d i g u n g e n  i n  	
	 P r e s s e  u n d  I n t e r n e t  w w w.w o l f r a t s h a u s e n - e v a n g e l i s c h . d e !  
•  G o t t e s d i e n s t e  i m  Fr e i e n  f i n d e n  b e i  j e d e m  We t t e r  s t a t t . 
	 B i t t e  d e n k e n  S i e  b e i  B e d a r f  a n  w a r m e  K l e i d u n g  u n d  R e g e n s c h u t z !

FamilienGD

FamilienGD

FamilienGD
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G e t a u f t  w u r d e:

Gregor Miklik

Eila Kaske

Merle und Chiara Mulas

Alexander Schleibinger

Alisa Rotau

Justus Geißler

Aurelia Bierl

Jonas Bayer

Moritz Forster

Luca Ölke

Franziska Hörber

Raphael Burger

Cornelius Klatt

FREU    D  U N D  LE  I D

He r r, 

d e i n e  G ü te  re i c h t, 

s o  we i t  d e r  

H i m m e l  i s t,  u n d 

d e i n e  Wa h r h e i t,

 s o  we i t  d i e

Wo l ke n  g e h e n . 

Ps a l m  3 6 , 6

B e s t at te t  w u r d e n:

Hermann Fischer

Carl Siebert

Elli Klingler

Wolfgang Benke

Helga Woestemeier

Wolfgang Egelhaaf

Bernd Flasskamp

Annemarie Berge

H I LFE    U N D  SEL   B STH   I LFE 

D i a ko n i e  u n d  B e r a t u n g
Diakonie Oberland (Geretsried-Stein)
allgemeine soziale Beratung 
tel: (08171) 3 14 29

Ökumenische Beratungsstelle 
für Eltern, Kinder und Jugendliche –  
Erziehungsberatungsstelle 
(auch in den Räumen des Pfarramts)
tel: (08041) 79 31 61 30

Schuldnerberatung der Caritas
tel: (08171) 2 98 59

Ho s p i z a r b e i t  i m  L a n d k r e i s
Christophorus-Hospizverein,  
tel: (08171) 99 91 55 (Anrufbeantworter)

A n o ny m e  A l ko h o l i ke r
jeden Montag, 19:00 Uhr
im Kaminraum, Bahnhofstr. 2, WOR

Tr a u e r b e g l e i t u n g
Sissy Mayrhofer
tel: (08171) 7 65 19
Sophie Scholz 
tel: (08171) 25 717 22
Bernhard Pletschacher 
tel: (08171) 2 62 51 

ko s te n f r e i  u n d  a n o ny m
Evangelische Telefonseelsorge 
tel: (0800) 1 11 01 11

Li c h t b l i c ke  e.V.
Betreuungsgruppe für Demenzkranke
Frau Kardell
tel: (08171) 3 65 04 11

H i l fe  u n d  S e l b s t h i l fe

B e w a h r t  u n s e r e  E r d e
Un d  G o t t  s a h  a l l e s  a n,  w a s  e r  g e m ac h t 
h a t te;  u n d  s i e h e  d a,  e s  w a r  s e h r  g u t .
(1.  M o s e  1, 31)

Die Schöpfung wird in der Bibel als ein Garten 
beschrieben. Der Mensch erhält den Auftrag, 
diesen Garten zu bebauen und bewahren. 
Menschen sollen die vorhandenen Gaben der 
Schöpfung teilen und nicht horten, im vollen 
Vertrauen darauf, dass genug für alle da ist.

Der Schutz unserer Erde ist eine Aufgabe aller 
Menschen, besonders derer, die am meisten  
zu ihrer Zerstörung beitragen. Denn unter den 
Folgen des Klimawandels leiden am meisten 
jene, die am wenigsten zur Zerstörung der 
Atmosphäre beitragen. Es ist eine zutiefst 
christliche Aufgabe, sanft und schonend mit 
den Ressourcen der Erde umzugehen. Der 
Gott, den Christinnen und Christen preisen,  
ist nach 1. Timotheus 2,4 ein Gott, der will, 
dass alle Menschen gerettet werden.

Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft.
Werden auch Sie aktiv bei der 63. Aktion  
Brot für die Welt 2021/2022!

Helfen Sie helfen.
Sparkasse Bad Tölz-Wolfratshausen
IBAN : DE29 7005 4306 0000 0001 58

10
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GRU   P P E N  U N D  KRE   I SE

J u g e n d g r u p p e n 
Projekte Kinder & Jugend 
Michaela Kleemann
Kontakt:	michaela.kleemann@	
	 evangelische-jugend-	
	 wor.de 
	 tel: (08171) 91 02 25

GRU   P P E N  U N D  KRE   I SE

K i r c h e n c h o r 
Leitung: Andreas Schierlinger-	
	 Langeheinecke       	
	 tel: (089) 89 16 20 37 
Ort: 	 Gemeindesaal
	 Bahnhofstr. 2, WOR
Zeit: 	 Mi 20:00 Uhr
Po s a u n e n c h o r 
Leitung: Klaus-Peter Scharf	
	 tel: (08171) 70 46 
Ort: 	 Gemeindehaus 		
	 Waldram 
Zeit: 	 Di 20:00 Uhr
G o s p e l c h o r 
Leitung: Enno Strauß  
Ort: 	 Gemeindesaal  
	 Bahnhofstr. 2, WOR 
Zeit: 	 Di 19:00 - 21:00 Uhr

G e g e n  d e n  St r i c h  g e l e s e n 
–  Bi b e l te x te  i m  k r i t i s c h e n 
G e s p r äc h 
Leitung: Florian Gruber,  
	 tel: (08171) 2 90 67 
 	 Richard Marschner 	
	 tel: (08171) 2 92 22 
Ort: 	 Clubraum, 		
	 Bahnhofstr. 2, WOR 
Zeit: 	 Do 20:00 - 21:30 Uhr

27.01. / 24.02. 

Ev a n g e l i s c h e  S e e l s o r g e  i n 
K r e i s k l i n i k  u n d  A l te n h e i m 
Leitung/Supervision: 
	 Jeanne v.  		
	 Rotenhan-Hilber	 	
	 tel: (08171) 1 01 17
	 Elke Eilert 

Monatliche Treffen der  
ehrenamtl. SeelsorgerInnen 
nach Absprache

S i t zg r u p p e  Wa l d r a m
St i l l e  –  Ko n te m p l a t i o n 
Leitung:	Elke Eilert
	 tel: (08171) 26 77 78 
Ort: 	 Gemeindehaus 		
	 Waldram
Zeit: 	 Mi 19:45 - 21:15 Uhr
	 (außer in den Ferien 	
	 und an Feiertagen)

M i t t ag s t i s c h  f ü r  S e n i o r e n 
Ort: 	 Gemeindehaus WOR 
Zeit: 	 Di 12:15 Uhr 
Anmeldung: Fr. Brück  
	 tel: (0177) 4 61 60 14

M ä n n e r t r e f f 
Leitung:	Rainer Holthaus
	 tel: (08171) 1 05 19
Ort: 	 Clubraum, 		
	 Bahnhofstr. 2, WOR 
Zeit:	 jeden letzten Mi im 	
	 Monat um 19:30 Uhr

Li te r a t u r k r e i s 
mit „Bürger für Bürger“
Leitung: Rosemarie Sandtner	
	 tel: (08171) 7 84 73  
Ort: 	 Clubraum 		
	 Bahnhofstr. 2, WOR 
Zeit: 	 Montag 
	 15:00 - 16:30 Uhr 

17.01. / 07.03.

O f f e n e s  S i n g e n  f ü r 
S e n i o r e n 
mit „Bürger für Bürger“ 
Leitung:	Gudrun Stahl	   
	 tel: (08171) 2 62 27
	 Wilma Faust 
Ort: 	 Clubraum  
	 Bahnhofstr. 2, WOR 
Zeit: 	 Fr 15:00 - 16:30 Uhr
 04.02. 

G e s p r äc h s k r e i s  „ Er z ä h l e n, 
w i e  e s  f r ü h e r  w a r  “
mit „Bürger für Bürger“ 
Leitung:	Gudrun Stahl	   
	 tel: (08171) 2 62 27
	 Monika Eberl 
Ort: 	 Clubraum  
	 Bahnhofstr. 2, WOR 
Zeit: 	 Fr 15:00 - 16:30 Uhr 

28.01. / 11.03. 

E x p e r te n k r e i s  M ä n n e r 
Leitung:	Erwin Braukmann
	 tel: (08171) 7 27 60
	 Richard Marschner
	 tel: (08171) 2 92 22

Nach Vereinbarung!

Fr e i e s  G e s t a l te n  i n  To n 
Leitung:	A. Bachmaier
	 tel: (08171) 1 01 07 
Ort: 	 Gemeindehaus 		
	 Waldram
Zeit: 	 Mo 19:00 - 22:00 Uhr

A l l e  Te r m i n e  u n d  a k t u e l l e  In f o s  u n te r : 
wo l f r a t s h a u s e n - ev a n g e l i s c h.d e
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B a n k ve r b i n d u n g e n
Sparkasse Bad Tölz-Wolfratshausen
 
Pfarramts- und Spendenkonto
IBAN DE29 7005 4306 0000 0001 58 

Kirchgeldkonto
IBAN DE78 7005 4306 0570 4377 49

I M P RESSUM       U N D  KO  N T A KTE 

Mesner und Hausmeister  
für St. Michael 
Reinhard Michel

Hausmeister
Norbert Ruhm 

Vertrauensmann des  
Kirchenvorstandes
Richard Marschner
richard.ma@t-online.de
tel: (08171) 2 92 22

Stellv. Vertrauensfrau des  
Kirchenvorstandes
Christina Freundorfer
christina.freundorfer@farchet.de
tel: (08171) 7 84 50

Evangelischer Kindergarten
Kräuter- & Wettersteinstraße 
Leitung
Tanja Hüttinger
Kräuterstr. 2
kiga.wolfratshausen@elkb.de
tel:  (08171) 1 08 14
fax: (08171) 91 05 70

Vorsitzende des Elternbeirats
Franziska Markelsdorfer
tel: (0174) 8 02 14 63

Tanja Hüttinger Franziska  
Markelsdorfer

G e m e i n d e h a u s  Wa l d r a m
Remigerstr. 9, 
82515 Wolfratshausen

Hausmeister für Waldram
Michael und Anita Gebhart
tel: (08171) 7 85 78 
 
Zuständig für Raumvergabe
Pfrin. Elke Eilert
tel: (08171) 26 77 78

Norbert Ruhm

 

I M P RESSUM       U N D  KO  N T A KTE 

Im p r e s s u m  G e m e i n d e b r i e f  6/ 2021

Herausgeber: 	 Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
	 St. Michael, Wolfratshausen
Redaktion: 	 E. Eilert, F. Gruber, M. Kleemann
Grafik:	 Kneisl Kommunikationsdesign, Astrid Köpf
Bild:	 K. Toppe
Druck: 	 Kreiter Druck, Wolfratshausen
Auflage: 	 3.200
Nächste Ausgabe: 	 März bis Juni 2022
Redaktionsschluss: 	 21. Januar 2022

Ko n t a k te

Ev a n g.-Lu t h.  P f a r r a m t 
Wo l f r a t s h a u s e n
Bahnhofstr. 2, 
82515 Wolfratshausen

Sekretärin
Sabine May
sabine.may@elkb.de
tel: (08171) 2 90 66
fax: (08171) 2 72 52

Bürozeiten
Montag bis Freitag 	
9 - 12 Uhr
Dienstag und Donnerstag		
15 - 17 Uhr

Pfarrer Florian Gruber
florian.gruber@elkb.de
Bahnhofstr. 2
tel: (08171) 2 90 67

Pfarrerin Elke Eilert
elke.eilert@elkb.de 
Bettingerstr. 21
tel: (08171) 26 77 78

Pfarrer Christian Moosauer
christian.moosauer@elkb.de 
tel: (08171) 9 11 62 24

Diakonin Michaela Kleemann
michaela.kleemann@ 
evangelische-jugend-wor.de 
tel: (08171) 91 02 25

Prädikantin Cornelia Jung
co-jung@t-online.de
tel: (08179) 99 88 45

Florian Gruber Elke Eilert

w w w.wo l f r a t s h a u s e n - ev a n g e l i s c h.d e

Christian Moosauer Michaela Kleemann

Richard Marschner

Christina Freundorfer

Cornelia Jung

Bi l d n ac hwe i s 
©gemeindebrief.evangelisch.de:  
Titel, s2 Cartoon u. WGT, s3, s16 
©PIXELIO: s2 by marlis dülsen, s12 
'Gegen den Strich' adacta, 'Seelsorge f. 
Senioren' by sassi, 'Sitzgruppe' by uschi 
dreiucher, s13 'Männertreff' Mondbub, 
'Expertenkreis' birgitH, 'Gesprächskreis' 
camera obscura ©www.ruthwild.de:  
s5 ©Brot für die Welt: s11 Christoph 
Püschner u. Logo ©E.Everts: s8 u. s9 
oben, s10 oben ©K.Toppe: s12-13 bis 
auf oben genannte ©eigen: Titel und  
alle weiteren
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Reinhard Michel
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W e i h n a c h t s s p r u c h

S e i  h e i te r !

E s  i s t  g e s c h e i te r

a l s  a l l e s  G e g r ü b e l  -

G o t t  h i l f t  we i te r,

z u r  Hi m m e l s l e i te r

we r d e n  d i e  Üb e l. 

T h e o d o r  F o n t a n e


